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VERORDNUNG

Aufgrund des § 16 Abs. 2 lit. d des Tiroler Krisen- und Katastrophenmanagementgesetzes – TKKMG, LGBl. Nr. 33/2006, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 85/2023, wird verordnet:

§ 1
Sperre des Gefahrenbereiches

Zum Schutz des Lebens oder der Gesundheit von Menschen ist das Betreten und der Aufenthalt des im Folgenden genannten Gefahrenbereiches, der auch aus den Anlagen zu dieser Verordnung ersichtlich ist, verboten:

· Grundparzellen anführen

Im Falle des Betretens einer unberechtigten Person im angeführten Bereich sind die Organe des öffentlichen Sicherheitsdienstes ermächtigt, diese aus dem von der Verordnung betroffenen Bereich wegzuweisen.

§ 2
Ausnahmen vom Betretungs- und Aufenthaltsverbot 

Ausgenommen vom Betretungs- und Aufenthaltsverbot sind:
· Organe des öffentlichen Sicherheitsdienstes
· Rettungskräfte im Einsatz
· Feuerwehrkräfte im Einsatz
· Vertreter der Gemeinde xxx
· Vertreter der Behörden
· Organe der Straßenaufsicht, des Straßenerhalters, oder des Gebrechendienstes öffentlicher Versorgungs- oder Entsorgungsunternehmen (zB Gasgebrechendienste) 
· behördlich berechtigte Personen
· der Fahrzeugverkehr zwischen xxxxxxxxx  und zwar von 
o gegebenenfalls Uhrzeiten anführen



§ 3
Inkrafttreten und Außerkrafttreten 

Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung in Kraft und mit Ablauf des xxxx außer Kraft. 

Anlagen: 
· Lageplan vom xxxx (Detailansicht)
· Lageplan vom xxxx (Übersichtsplan)

Der Bürgermeister 							


Kundmachungsvermerk:

Angeschlagen am:  		
Abgenommen am: 

